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Liebe Studierende,
die praktische Erfahrung ist ein immens wichtiges Element in Ihrer medizi-
nischen Ausbildung. Umso wichtiger ist es für Sie, eine Klinik zu finden, die 
Ihren Bedürfnissen gerecht wird und Ihnen gute Möglichkeiten der Entfal-
tung und Weiterentwicklung bietet.

Die Ubbo-Emmius-Klinik mit ihren Standorten Aurich und Norden ist ein 
Krankenhaus in öffentlicher Trägerschaft des Landkreises Aurich und ge-
hört zur Trägergesellschaft Kliniken Aurich-Emden-Norden mbH. Pro Jahr 
werden in der UEK mit insgesamt rund 1.500 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern rund 20.000 stationäre und 63.000 ambulante Patienten versorgt. 
Mit ihren fünf medizinischen Zentren bietet die UEK ein breites Spektrum 
an Ausbildungsmöglichkeiten. Hier sind Wege und Absprachen kurz, mit 
einem direkten Draht zu Chef- und Oberärzten können Sie von deren  
Erfahrungen profitieren.

Das Team der UEK freut sich auf Sie.

Trägergesellschaft Kliniken Aurich-Emden-Norden
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Die Ubbo-Emmius-Klinik ist einer der größten Gesundheitsdienstleister in 
der Region und bietet Medizinstudierenden beste Voraussetzungen für alle 
im Studium vorgeschriebenen Praxiserfahrungen. Ob Famulatur, Praktisches 
Jahr (PJ) oder Blockpraktikum – in jeder Phase des Studiums profitieren Stu-
dierende von dem Fachwissen, das unsere ärztlichen Expertinnen und Exper-
ten ihnen praxisnah vermitteln.

Als akademisches Lehrkrankenhaus der Carl-von-Ossietzky-Universität  
Oldenburg bietet die Klinik auf fünf medizinische Zentren verteilt die ver-
schiedensten Möglichkeiten der medizinischen Aus- und Weiterbildung.

Bei uns sind Studierende von Anfang an mittendrin! In unseren medizini-
schen Zentren können sie früh Verantwortung übernehmen. Wir achten auf 
eine individuelle und inhaltlich hochwertige Anleitung. Das bedeutet, dass 
sie Schritt für Schritt mit Unterstützung unserer Ärztinnen und Ärzte die ver-
antwortungsvolle Behandlung und Betreuung von Patienten erlernen. Neben 
sorgfältiger Diagnostik gehören dazu vor allem evidenzbasierte Behand-
lungsstrategien und ärztliche Gesprächsführung sowie diagnostische und 
therapeutische Eingriffe.

Sorgenfrei Medizin studieren!
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Einzelheiten erläutern wir Ihnen gerne in einem persönlichen Gespräch. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Holger Klaassen
Personalreferent
Telefon: 04921 98-1220
E-Mail: h.klaassen@klinikum-emden.de

Katrin Weets
Personalreferentin
Telefon: 04941 94-1074
E-Mail: katrin.weets@u-e-k.de

Ihre Ansprechpartner

Die Ubbo-Emmius-Klinik gGmbH unterstützt Studierende nach erfolg-
reichem Physikum in Form eines Stipendiums in Höhe von 600 Euro  
monatlich. Im Gegenzug verpflichten sie sich, an der Ubbo-Emmius-Klinik 
nach ihrem Studium als Ärztin oder Arzt zu arbeiten. 
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Angebotene Fächer

Angebotene Fächer
Praktisches Jahr

•  Innere Medizin
•  Chirurgie
•  Anästhesiologie
•  Frauenheilkunde und Geburtshilfe
•  Kinderheilkunde
•  Psychiatrie

Leistungen für PJ-Studierende

•  Berufskleidung
•  Unterkunft und Verpflegung
•  Vergütung
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 Angebotene Fächer klinisches Blockpraktikum

•  Allgemein-,  Viszeralchirurgie und Proktologie
•  Anästhesie, Intensiv-, Schmerz- und Notfallmedizin
• Geriatrie
• Gynäkologie und Geburtshilfe
• Innere Medizin, Gastroenterologie und Kardiologie
• Pädiatrie
• Psychiatrie
• Unfall- und orthopädische Chirurgie

Dr. Johann Strandborg
Chefarzt der Allgemein- und Viszeralchirurgie, Proktologie
Telefon: 04941 94-4001
E-Mail: johann.strandborg@u-e-k.de

Dr. Alexander Dinse-Lambracht
Chefarzt des Interdisziplinäres Notfallzentrums
Telefon: 04921 98-3670
E-Mail: a.dinse-lambracht@traegergesellschaft.de

Ihre Ansprechpartner
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Die Ubbo-Emmius-Klinik in Aurich und Norden und das Klinikum Emden  
arbeiten in einem Klinikverbund – der Trägergesellschaft Kliniken Aurich-
Emden-Norden – eng zusammen. Sie stellen die Gesundheitsversorgung 
der Menschen in der Region auf hohem Niveau sicher. Zugleich plant die 
Trägergesellschaft eine neue Zentralklinik in Uthwerdum, die die Kompe-
tenzen der drei Standorte bündelt und eine moderne, zukunftsorientier-
te Medizin in Ostfriesland ermöglicht. Derzeit wird intensiv an einem Zu-
kunftskonzept für die stationäre Gesundheitsversorgung für die Region 
Aurich-Emden-Norden gearbeitet.

UEK in Zahlen

• 482 Planbetten
•  Rund 1.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
•  Rund 20.000 stationäre Patienten
•  Rund 63.000 ambulante Patienten - 
 ca. 3.100 ambulante OPs
•  Rund 1.300 Geburten (mit Zentrum für 
 Früh-, Mehrlings- und Risikogeburten)

Ubbo-Emmius-Klinik
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Medizinische Zentren

•  Zentrum für Operative Medizin
•  Zentrum für Innere Medizin
•  Zentrum für Anästhesie, Intensivmedizin, 
 Notfallmedizin und Schmerztherapie
•  Zentrum für seelische Gesundheit
•  Zentrum für Frauen und Kinder

Kinderbetreuung

Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
ist für die Ubbo-Emmius-Klinik und die 
Pflegeeinrichtungen ein wichtiges The-
ma. Deshalb werden auf dem Gelände 
der Kliniken in Norden und Aurich in 
Kooperation mit bestehenden Kinder-
tagesstätten Betreuungsmöglichkeiten 
flexibel angeboten.
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Schwerpunkte 

Die interdisziplinäre Arbeit der Bauchstation zeichnet die Abteilung aus. Hier 
ist die Unterscheidung Patient der Inneren oder Chirurgischen Fakultät nahe-
zu aufgehoben. Unter anderem durch tägliche gemeinsame Visiten von Gas-
troenterologen und Viszeralchirurgen lassen sich Diagnostik und Therapie 
sowohl zeitlich als auch inhaltlich optimal aufeinander abstimmen. 
 
•  Offene und minimalinvasive (Tumor-)Chirurgie an Kolon und Rektum, 
 Proktologie und Beckenbodenchirurgie: Zertifiziertes Darmkrebszentrum, 

zertifiziertes Kompetenzzentrum für Koloproktologie 
•  Tumorchirurgie an Magen und Leber
• Gallenblasen- und Gallenwegsoperationen
• Alle Verfahren der offenen und laparoskopischen Chirurgie von 
 Bauchwand- und Zwerchfellhernien
• Implantation von Beckenbodenstimulatoren bei 
 Harn- und Stuhlinkontinenz

Allgemein- und Viszeralchirurgie  
sowie Proktologie
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Studentische Ausbildung

Die Studierenden erlernen durch intensive Einbindung in die Stations- und 
OP-Abläufe wie moderne Patientenversorgung im interdisziplinären Kontext 
funktionieren kann. Durch die flache Hierarchiestruktur sind sie insbesondere 
auch in die Versorgung der Patienten am OP-Tisch als Akteure eingebun-
den. Die früher gepflegte statische Ausbildung in der Chirurgie in Form von  
„Haken und Schnauze halten“ gibt es bei uns nicht mehr. Als besondere Ver-
anstaltungen können die Studierenden an der wöchentlichen interdisziplinä-
ren Tumorkonferenz und an den monatlichen Fortbildungen des Ärztevereins 
Aurich teilnehmen. Unsere Abteilung organisiert den Studierendenunterricht 
fächerübergreifend und legt dabei besonderen Wert auf die Wünsche der 
Studierenden.

Ihr Ansprechpartner 
Chefarzt Dr. Johann Strandborg
Telefon: 04941 94-4070
E-Mail: johann.strandborg@u-e-k.de
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Schwerpunkte 

•  Standortübergreifendes Zentrum mit anästhesiologischer und intensiv-
medizinischer Versorgung an den Kliniken Aurich und Emden

• Anästhesieleistungen in insgesamt 10 OP-Sälen, Kreißsaal,  
Herzkatheterlabor, Schockraum und Endoskopie

• Vielfältige Möglichkeiten der Atemwegssicherung mit 
 Trainingsmöglichkeit am Phantom
• Hoher Anteil an Regionalanästhesie, sonographiegestützte Anlage 
 bei peripheren Nervenblockaden
• Interdisziplinäre Intensivmedizin mit invasivem hämodynamischem 
 Monitoring, verschiedenen Organunterstützungsverfahren,  

Bronchoskopie, Dilatationstracheotomie, therapeutischer Hypothermie- 
behandlung und Stationslabor/POCT-Labor

• Besetzung der Notarzteinsatzfahrzeuge für Primär- und Sekundäreinsätze
• Stellung der ltd. Notärzte und des Ärztlichen Leiters Rettungsdienst  

Aurich und Emden
• Akutschmerzdienst mit Pain Nurse
• Schmerzambulanz an den Standorten Aurich und Emden sowie  

multimodale stationäre Schmerztherapie in Norden

Anästhesiologie – Intensivmedizin - 
Notfallmedizin – Schmerztherapie
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Studentische Ausbildung 

• Weiterbildungsermächtigung für alle Teilbereiche des Fachgebietes
• Weiterbildungscurriculum und Rotationen durch alle Fachabteilungen  

im OP, Intensivstation, Notarztdienst und Prämedikations- sowie 
Schmerzambulanz

• Ausgesprochen praxisorientierte Ausbildung
• Regelmäßige Weiterbildungsgespräche
• Abteilungsinterne Fortbildungen
• Hohe Flexibilität der Dienstplanung und kollegiales Arbeiten mit flachen 

Hierarchien
• Kostenübernahme bei speziellen Fortbildungen (z. B. Notarztkurs,  

Sonographie-Kurse)
 

Ansprechpartner: 
Chefarzt PD Dr. Markus Paxian
Telefon: 04941 94-1871
E-Mail: markus.paxian@u-e-k.de
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Schwerpunkte 

Die Notaufnahme in Aurich gehört zum Interdisziplinären Notfallzentrum 
unserer Kliniken. Mit Ausnahme gynäkologisch/geburtshilflicher und pädi-
atrischer Notfälle werden alle Notfallpatienten der Klinik hier gesichtet und 
behandelt. Die Erkrankungsschwere reicht vom einfachen eher ambulant zu 
behandelnden Fall bis zum Schockraumpatienten. Studierende können die 
kleine Unfallchirurgie erlernen und auch die Versorgung komplexer internis-
tischer Patienten aus der studentischen Perspektive erfahren. Hierbei können 
venöse und arterielle Punktionen durchgeführt werden, Atemwegsmanage-
ment bis hin zur nicht-invasiven Beatmung findet statt und diagnostische  
Sonografien können mit Unterstützung unserer Ärztinnen und Ärzte an unse-
ren drei Ultraschallgeräten erlernt werden. Weitere wichtige Lerninhalte sind 
die Anforderung und Interpretation von Laborwerten, Röntgen- und Schnitt-
bildern sowie die klinische Untersuchung von Notfallpatienten. Studierende 
sind Teil des Behandlungsteams und werden unter direkter fach-/oberärztlicher  
Supervision eingesetzt. Um das ganze Spektrum der klinischen Notfallmedizin 
zu erfassen, können Studierende gerne auch im Spät- und Nachtdienst einzelne  
Schichten begleiten.

   
Notfallmedizin
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Studentische Ausbildung 

• Die strukturierte Herangehensweise an Notfallpatienten wird erlernt
• Pflegerische Ersteinschätzung (sog. Triage) nach Emergency Severity Index 

kennenlernen
• Notfallsonografie
• Interpretation radiologischer Diagnostik
• Interpretation von Laborbefunden
• Einführung in notfallmedizinische Prozeduren
• Studierende sind Teil des Teams und nehmen an allen Fortbildungs- 

formaten teil

 

Ansprechpartner: 
Chefarzt Dr. Alexander Dinse-Lambracht
Telefon: 04921 98-3670
E-Mail: a.dinse-lambracht@traegergesellschaft.de
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Schwerpunkte

Die Abteilung für Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie hat zwei zen-
trale Standbeine: Zum einen die komplette Palette der unfallchirurgischen 
Versorgung inklusive Wirbelsäule und Becken, zum anderen die komplette 
Palette der orthopädischen Chirurgie. Dieses drückt sich aus in den Zerti-
fizierungen als Traumazentrum, als Endoprothetikzentrum und auch als 
Alterstraumazentrum. Durch die deutsche gesetzliche Unfallversicherung 
sind wir für die Behandlung von schwerverletzten Patienten zugelassen und 
bieten hier neben der stationären Behandlung auch eine große berufsge-
nossenschaftliche ambulante Sprechstunde an. 

•  Endoprothetische Versorgung von Hüfte, Knien und Schultern
•  Komplexe Revisionschirurgie nach endoprothetischer Versorgungen
•  Alle Formen der osteosynthetischen Versorgung bei Verletzung des 
   Achsenskelettes
•  Arthroskopische Diagnostik und operative Maßnahmen an allen großen 
    Gelenken
•  Handchirurgie

Unfall- und 
orthopädische Chirurgie
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Studentische Ausbildung

Lehrstudenten werden von Anfang an in alle Bereich der Abteilung aktiv 
und passiv integriert, wir geben das Rüstzeug zur eigenständigen Betreu-
ung einzelner Patienten unter der Aufsicht von Stations- und Oberärzten 
mit. Während und neben der alltäglichen Arbeit bleibt ausreichend Zeit 
und Raum für Fort- und Weiterbildung im direkten Gespräch sowie durch 
die Teilnahme an Lehrvisiten mit zuständigem Oberarzt oder Chefarzt. Die 
aktive Mitarbeit im OP unterstützen wir durch ein fokussiertes Heranfüh-
ren an notwendige Abläufe und Strukturen im Operationssaal.

Ihr Ansprechpartner
Chefarzt Dr. Karl Friedemann Hopf
Telefon: 04941 94-4601
E-Mail: karl-friedemann.hopf@u-e-k.de
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Schwerpunkte

• Pneumologie (Thoraxzentrum): Allergologische Untersuchungen, 
LUFU, Spiroergometrie, flexible Bronchoskopie mit endobronchialem 
Ultraschall (EBUS) und Punktionen, Stillung von bronchialen Blutungen 
durch Argon-Plasma-Koagulation (APC), Schlafapnoescreening, In-
dikation zur nichtinvasiven und invasiven Beatmung, Einleitung einer 
Heimbeatmung, Polysomnographie, Kapnometrie und Polygraphie

• Gastroenterologie  (Bauchzentrum): Ösophago-Gastro-Duodenoskopie, 
Einsatz von KI in der Koloskopie, Polypektomie, Doppelballonentero-
skopie, ERCP, Endosonographien, Video-Kapsel-Endoskopien, Sono: 
Ultraschall von Abdomen (Organe und Gefäße), Kontrastmittelsonogra-
phie, Elastografie, ultraschallgesteuerte Punktionen, Tumordiagnostik, 
TUKO (Tumorkonferenz), Röntgendemonstration, pH-Metrie, H2-Atem-
test

• Allgemeine Innere 
• Onkologie

Innere Medizin 
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Studentische Ausbildung 
 
• Strukturiertes Ausbildungskonzept: Rotation im Rahmen eines 
 abteilungsinternen Weiterbildungs-Curriculums
• Strukturierte Visiten interdisziplinär 
• Ausbildung in den einzelnen Fachdisziplinen
• Wöchentliche Fortbildungen
• Strukturierte Ausbildung in der Funktionsdiagnostik
• Weiterbildungsgespräche
• Erwerb der Gebietsbezeichnungen Innere Medizin (5 Jahre), 
 Gastroenterologie (3 Jahre) möglich
• Erwerb der Qualifikation Rettungsmedizin möglich

Ihr Ansprechpartner
Chefarzt Dirk Raytarowski
Telefon: 04941 94-4252
E-Mail: dirk.raytarowski@u-e-k.de
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Schwerpunkte

• Elektrokardiographie-Diagnostik
• Echokardiographie-Diagnostik
• Telemetriestation 
• Implantation von Herzschrittmachern, Eventrecordern, mono- und bi-

ventrikulären Defibrillatoren sowie 3-Kammersystemen (CRT-D) mit 
Herzschrittmacher- und Defibrillatorenambulanz für die Nachsorge

• Implantation von LAA-Occludern und PFO- und ASD-Occludern
• Internistische Intensivmedizin mit unterschiedlichen Beatmungsme-

thoden, Heimbeatmung und Einstellung von Beatmungssysthemen
• Kardiologische Ermächtigungsambulanz u. a. mit Stressechokardiogra-

phie, Schluckecho, Herzschrittmacher- und ICD-Kontrolle

Kardiologie

Herzkatheterlabor
• Katheterdiagnostik inklusive intravasalem Ultraschall und Druck-/

Fluss-Messungen in den Herzkranzgefäßen
• Ballondilatation und Stentimplantation
• Implantation von Spezialsystemen zur Steigerung der Herzleistung
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Ihr Ansprechpartner
Chefarzt Kardiologie
Dr. Torsten Stein
Telefon: 04941 94-4501
E-Mail: torsten.stein@u-e-k.de

• Katheterverschluss des persistierenden Formamen ovale /  
Vorhofseptumdefekte

• Herzmuskelbiopsien
• Elektrophysiologische Untersuchung von Herzrhythmusstörungen bei 

Herzinsuffizienz (CCM)
• Vorhofohrverschlusssysteme

Studentische Ausbildung
• Begleitung von Funktionsuntersuchungen
• Begleitung von Herzkatheteruntersuchungen, Schrittmacher- und ICD-

Implantationen
• Gedankenaustausch u. a. bei gemeinsamer Frühbesprechung 
• Betreuung von einem Patientenzimmer mit Erstellung von Therapie-

plänen und Arztbriefen unter Supervision erfahrener Ärzte
• Lehrveranstaltung bei entsprechender Studentenzahl (3)
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Schwerpunkte 

• Behandlung von akuten Erkrankungen aus den Fachbereichen 
 Innere Medizin, Neurologie, Unfallchirurgie, Allgemeinchirurgie,  

Kardiologie, Gastroenterologie und Thoraxchirurgie 
 plus geriatrische Frührehabilitation
• Interdisziplinäre Behandlung im geriatrischen Team 
• Geriatrisches Assessment
• Interdisziplinäre Teamvisiten
•  Interdisziplinäre Teambesprechungen
• Interdisziplinäre Visiten mit den Unfallchirurgen 
 (zertifiziertes Alterstraumazentrum)

Akutgeriatrie
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Studentische Ausbildung 
 
• Strukturiertes Ausbildungskonzept: z. B. Physiologie des Älteren,  

Pharmakotherapie beim Älteren, Therapiekonzepte für die Behandlung 
internistischer Erkrankungen, akutes Delir, Demenzdiagnostik, 

 Fahrtüchtigkeit
• Strukturierte Visiten
• Ausbildung in den einzelnen Fachdisziplinen
• Interdisziplinäre Fortbildungen
• Strukturierte Ausbildung in der Abdomen-Sonographie

Ihre Ansprechpartnerin
Chefärztin Dr. Christine Dessart
Telefon: 04941 94-2221
E-Mail: christine.dessart@u-e-k.de
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Schwerpunkte 

• Allgemeine Gynäkologie mit vorwiegend endoskopischen, 
 minimal-invasiven OP-Verfahren (TLH, LASH, LAVH etc.)
• Endometriose-Zentrum mit moderner Diagnostik und 
 entsprechender OP-Technik, Endometriose-Sprechstunde
• Beckenboden-Zentrum (Deutsche Kontinenz-Gesellschaft) mit 
 urodynamischem Messplatz (UCTM), vaginale, laparoskopische und 

offene OP-Techniken mit/ohne Mesh-Implantation, Beckenbodensprech-
stunde, Pessar-Sprechstunde

• Senologie mit sämtlichen aktuellen OP-Verfahren, Brustsprechstunde 
 einschließlich Degum-II-Sonographie
• Gynäkologische Onkologie mit komplexer Onkochirurgie einschließlich 

laparoskopischer Techniken, Sentinel-Node-Verfahren, onkologischer 
Sprechstunde, Dysplasie-Sprechstunde

Frauenheilkunde – Gynäkologie – 
Onkologie – Senologie
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Ihr Ansprechpartner
Chefarzt Dr. Helmut Reinhold
Telefon: 04941 94-4101
E-Mail: helmut.reinhold@u-e-k-de

Studentische Ausbildung 
 
In unserer Frauenklinik bilden wir das gesamte Spektrum der Frauenheilkun-
de und Geburtshilfe ab. Darüber hinaus besteht eine enge interdisziplinäre 
Zusammenarbeit mit allen Abteilungen der Klinik. Somit kann in der Ausbil-
dung die gesamte Bandbreite der Medizin sowie speziell der Gynäkologie/
Geburtshilfe erlebt und erfahren werden.

• Volle Weiterbildungsermächtigung im Fach „Frauenheilkunde 
 und Geburtshilfe (60 Monate)
• Volle Weiterbildungsermächtigung im Schwerpunkt „Spezielle 
 Geburtshilfe und Perinatalmedizin“ (36 Monate)
• Weiterbildungsermächtigung im Schwerpunkt „Spezielle 
 Gynäkologische Onkologie“ (12 Monate)
• Strukturiertes, fachspezifisches Ausbildungscurriculum für 
 PJ- und Blockstudenten
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Schwerpunkte 

• Perinatal-Zentrum mit Geburten ab 29/0. SSW bzw. 1250 g, Beckenend-
lagen, Mehrlingsgeburten, Risikogeburten

• Schwangerenambulanz mit Pränataldiagnostik, Geburtsplanung, 
 Degum-II-Ultraschall
• Zertifizierte, babyfreundliche Geburts- und Kinderklinik mit intensiver 

„Mutter-Kind-Bindungsförderung“, Stillförderung und Bonding
• Elternschule mit breitgefächertem Kursangebot

Geburtshilfe und Perinatologie
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Studentische Ausbildung 
 
In unserer Frauenklinik bilden wir das gesamte Spektrum der Frauenheilkun-
de und Geburtshilfe ab. Darüber hinaus besteht eine enge interdisziplinäre 
Zusammenarbeit mit allen Abteilungen der Klinik. Somit kann in der Ausbil-
dung die gesamte Bandbreite der Medizin sowie speziell der Gynäkologie/
Geburtshilfe erlebt und erfahren werden.

• Volle Weiterbildungsermächtigung im Fach „Frauenheilkunde 
 und Geburtshilfe (60 Monate)
• Volle Weiterbildungsermächtigung im Schwerpunkt „Spezielle 
 Geburtshilfe und Perinatalmedizin“ (36 Monate)
• Weiterbildungsermächtigung im Schwerpunkt „Spezielle 
 Gynäkologische Onkologie“ (12 Monate)
• Strukturiertes, fachspezifisches Ausbildungscurriculum für 
 PJ- und Blockstudenten

Ihr Ansprechpartner
Chefarzt Dr. Helmut Reinhold
Telefon: 04941 94-4101
E-Mail: helmut.reinhold@u-e-k-de
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Schwerpunkte 

•  Allgemeine Pädiatrie stationär und ambulant für ein 
 großes Einzugsgebiet
•  Neonatologie Level II
•  Schwerpunkt Diabetologie
• Ambulanzen für: päd. Diabetologie (Schwerpunktpraxis ), Kardiologie,  

Krampfleiden, Nierenerkrankungen, Gastroenterologie, Endokrinologie, 
Rheuma, Stoffwechselerkrankungen

• Enge Kooperation mit der Geburtshilfe, den chirurgischen Abteilungen, 
Anästhesie, Innere Medizin und HNO sowie der radiologischen Abteilung

 Kinderklinik
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Studentische Ausbildung 
 
• Volle pädiatrische Weiterbildung + Weiterbildung pädiatrische Diabetolo-

gie nach Ärtzekammer und DDG
• Intensive offene Kommunikation im Team
• Abteilungsinternes Weiterbildungs-Curriculum
• Transparenz für alle Mitarbeiter durch regelmäßige Visiten 
 und Facharztpräsenz auf der Station

Ansprechpartner:
Chefarzt Dr. Gerhard Däublin
Telefon: 04941 94-4401
E-Mail: gerhard.daeublin@u-e-k.de
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Schwerpunkte 

• Klientenzentrierte Gesprächsführung
• Körperliche Diagnostik einschließlich bildgebender Verfahren mit 
 regelmäßiger Radiologie-Besprechung
• EKT-Behandlung
• Biologische Verfahren wie Lichttherapie, Wachtherapie, Biofeedback
• Psychiatrischer Konsiliardienst in den Bereichen Palliativmedizin und 

Schmerzstation

Psychiatrie - Psychotherapie -
Psychosomatik
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Studentische Ausbildung 
 
• Vermittlung von Grundkenntnissen sämtlicher Krankheitsbilder auf 
 dem Gebiet der Psychiatrie und Psychotherapie
• Begleitete und supervidierte Gepräche der Studierenden mit Patienten 
 mit der Zielsetzung: Zugang zum Patienten / diagnostische Einordung /

Therapieplanung
• Teilnahme am therapeutischen Gruppenangebot
• Erweiterung der differentialdiagnostischen Kenntnisse, insbesondere im  

somatischen Bereich

Ansprechpartner:
Chefarzt Dr. Arne-Dietrich Esse
Telefon: 04931 181-6193
E-Mail: arne-dietrich.esse@u-e-k.de
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Aurich

Emden


